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Gretſch, Moſer, Kern, Urz durch die theilweiſe neue Bearbeitung und Aufnahme
ihrer gediegenen Predigten, dem Homileten vieder un da edächtni zu rufen.

begegnen uns weiterhin die Arbeiten eines Boſſuet und Bourdaloue Wé  Sir
finden dogmatiſche, moraliſche, apologetiſche und hiſtoriſche Predigten. Manche
der vorhandenen Predigten dürften ein ſehr paſſende Material Gelegenheits—
predigten bieten, mit mnem Worte der Verfaſſer hatte das pra3  ktifch Bedürfnis
im Auge und dieſem wurde auch vollkommen gerecht Allerdings würde die
Berückſichtigung der Lobreden, we die Kirchenväter auf die Heiligen gehalten
haben, den Wert des Werke  8 noch bedeutend erhöhen. Finden ſich auch einige
Predigten bereits M anderen Sammlungen, mM Hungaris Muſterpredigten,
o thut dies dem Zerte des Werke  U keinen Eintrag Die Anſchaffung d  8 Schlei⸗
uinger'ſchen Werke UAr  E ˙ manchem Seelſorger möglich ſein, dem Hungaris
Werk unzugänglich iſt Wir möchten nNuULr loch den Wunſch äußern, eS möge dem
83  —  Se  — Schleiningers ein Realindex beigefügt verden Möge 1 em bewährten
Zerfaſſer gegönnt ſein noch eine ähnliche Sammlung Predigten über die
Sonntage, die eſte des Herrn un der ſeligſten Ungfrau herauszugeben.

ölten Spiritual Anton 0 von Dobenau.
18) Schulkatecheſen Diöceſan-Katechismus für das hum

Rottenburg Von Rathgeb. Bd u Hälfte —491
Herder'ſche Verlagsbuchhandlung. Freiburg im Breisgau 1888. Preis
M 3.60 2.16

Inter dem vorſtehenden XX.  —  itel ſind zum Rottenburger Diöceſan⸗
Katechismus ausgearbeitete Schulkatecheſen uim Erſcheinen begriffen. Das
ganze Werk ſoll zwei Ande umfaſſen, gegenwärtig der er Band
In zwei Hälften vorliegt. In dieſem Bande werden die zwölf Glaubens⸗
artikel mit der nothwendigen Einleitung, die Lehre der Gnade und den
guten Werken, und von den Sacramenten das Allgemeine, die aufe und
die Firmung katechetiſ rklärt Dieſe Katecheſen „wollen, wie die Vorrede
ſagt, eine Anleitung geben, m welcher Form eine Wahrheit fruchtbringend
dargeſtellt werden kann“ und wir freuen Uuns agen können, daſs nach
unſerer Meinung dieſe icht des Verfaſſers auch verwirklichet worden iſt
Erreichen auch dieſe Katecheſen, von welchen der erfaſſer elbſt geſteht,
daſs ſie auf Originalität einen Anſpruch machen, weder formell noch ſachlich
die muſterhafte Dr Schmitt'ſche Katechismuserklärung, ſo erſcheinen ſie
nichtsdeſtoweniger, wie die biſchöfliche Druckbewilligung ſagt, „als geeignet,
heim Katechismus⸗Unterrichte förderliche Dienſte zu thun“ Sie verrathen
nach U und Form einen gewiegten Katecheten, welcher eS verſteht,
das Brot den Kleinen nicht bloß einfachhin zu brechen, ondern auch zu
würzen.

Der Gang dieſer Katecheſen iſt folgender: eder Katechismusfrage
wird eine leſelbe ſachlich und den ortlau erörternde Erklärung In fort
laufender Darſtellung vorausgeſchickt; darauf olg die Katechismusfrage
ſelbſt mit der entſprechenden Antwort
Fragen mit ihren Antworten gefügt.

und daran i dann erklärende
Sehen btr bei dieſen Katecheſen auf die ſachlichen Erklärungen, finden

wir dieſelben recht anſchaulich und einfach gehalten. Insbeſondere iſt lobend
hervorzuheben die öftere und glückliche Verwendung von eichniſſen, wie 3 VB



4 * 129, 143 Nebſtbei iſt auf die Gründlichkei der Darlegungder ath Glaubenslehren in hervorragender Weiſe Bedacht genommen. Die einzelnenWahrheiten ſind jederzeit auf paſſende Stellen der l. Schrift geſtützt, E  6 dann
recht verſtändlich auseinandergeſetzt werden. Vernunftbeweiſe finden ab un 3u guteVerwertung. Nur möchten wir die Unſterblichkeit der Seele nicht bloß auf denfür Kinder etwas ſchwer verſtändlichen Vernunftbeweis 121122), ſondernvorerſt auf die Worte Chriſti: „Fürchtet euch nicht 6. (Matth. 1  * 28 gegründetſehen Daſs auch derartige Einwürfe, welche chon Kindern leicht 3u ren kommenkönnen, berückſichtiget ſind, gereicht dieſen Katecheſen um Vortheile (3 49)Se en btu auf die prachliche Seite der Darlegung, ˙ müſſen wir ſieAls zumeiſt einfach, deutlich und verſtändlich, und darum em kindlichen Geiſteals recht angemeſſen bezeichnen. Die Sätze ſind gewöhnlich kur und infach gebaut,ohne lange Perioden, vas für den katechetiſchen Unterricht ganz unerläſsli iſtDaſs hie und da Ausdrücke unterlaufen, welche ich für Katecheſen minder eignen,weil ſie ſe wieder der Erklärung bedürfen, bder Sätze, welche E unklar
ſind (wie 10) oder ſpra

Ic) einiges 3u wünſchen übrig laſſen (wie 421 wiſt leicht entſchuldigen.ehen wir endlich auf die praktiſche Verwertung der katholiſchen ehre,0 verräth dieſes Werk den durchwegs praktiſchen Katecheten. (eben lichtvollen Erklärungen finden ſich Ets ende Anwendungen der erklärten Wahrheiten aufdas praktiſche Leben und geeignete Fingerzeige, vie die dargelegte Ahrhei IRtäglichen Leben auszuüben ſei räftige Ermunterungen zur Ausübung der aus
einandergeAb nitt ſetzten Wahrheit beſchließen m Form von Anmuthungen jeden wichtigeren

em wir die roßen Vorzüge dieſer Katecheſen anerkannt, möge 8 9Eſtattet ſein, auch einige Wünſche auszuſprechen. Vorerſt möchten wir UNV der 81und 8² datecheſe einige Lücken mn der Darſtellung der ibliſchen Ereigniſſe beieiner Neuauflage ausgefüllt .ehen; auch meinen wir, daſs ein engerer AnſchluſsAN den Wortlaut der rift oder bibliſchen Geſchichte den KatecheſenVortheil gereichen würde Ferner würde eine
eine noch größere äußere Ueberſichtlichkeit zur Erhö gedrängtere Darſtellung und

umſo leichterer Benützung hung der Deutlichkeit Un
ehr beitragen. Endlich iſt uns aber beſonders aufgefallendie Art und Weiſe, ie die erklärenden Fragen geſtellt werden Unter den igen⸗chaften der katechetiſchen Frage nimmt die Beſtimmtheit und Kürze derſelben nichtden letzten 0ein darum iſt eS FUum mindeſten nicht gut, eine Frageaus zwei oder gar mehreren S4tzen betehen muſs, da Kind auf die beab⸗ſichtigte Antwort 3 eiten. 2 „Durch den Glauben kommt man 3uJeſus; man ird ſein Jünger. Wann ber kann Niemand Au ihm kommen?(Wie ſagt Ve

ſus 29.9 Oder 87 „Die Barmherzigkeit Gottes darf uns nichteine Urſache ſein, daſs wir deſto freier ſündigen. Davor warnt der Paulus.enn dies QAre eine PETQchtunMit welchen orten Iun; der

der reichen Güte, Geduld und Langmuth Gotte
dieſer Art und Weif

6 Paulu davor 20 Da Unzukömmlicheder Frageſtellung ſcheint der erfaſſer ſelbſt rkannt undgefühlt 3 haben, was wir daraus abnehmen, daf dieſelbe In der zweiten älftedes erſten Bandes weſentlich gebeſſert iſt Ein Druckfehler findet ſich 439,w0 PS „Ttheilen“ ſtatt „ertheilen“ ErWir ind der UeberzEugung, daſs dieſes erk nicht bloß denjenigen date⸗cheten, welche ſich mit dem erklärten atechismus 0fficio 3u efaſſen aben,ſondern überhaupt allen Seelſorgern, denen der Unterricht der Kleinen Herzensſache iſt, ein ehr willkommener ehelf ſein ird Sie beſitzen darin eine prächtigeVorlage, wodurch ſie in den Stand geſetzt werden,eine gute Methode M der Ausübung des katechetiſche
bei auch nur mäßiger Arbeit

auf jede Katecheſe ſich gut vorzubereiten,
Amtes ſich anzueignen und

weshalb wir auch dieſen Schulkatecheſenbaldiges vollſtändiges Erſcheinen und ein recht große Verbreitung wünſchen
3 Dr. ranz Oberer.

Linzer „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“ 1890, 14


